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Entdecken Sie die schönsten Touren zum Wandern,
Velofahren, Mountainbiken, Skaten und Kanufahren



Himmlische Pfade

Ob in Einzeletappen oder als
Mehrtageswanderung, das Wegstreckennetz
"Himmlische Pfade"  bietet eine reiche Auswahl
von einfachen Wegen bis zu anspruchsvollen
Pfaden an. Weitere Streckenabschnitte finden Sie
auf www.sakrallandschaft-innerschweiz.ch.
Die Sakrallandschaft Innerschweiz freut sich auf
Sie!

Beromünster - St. Urban

Diese Wanderung im Luzerner Mittelland startet in
Beromünster mit dem Chorherrenstift St. Michael.
Die Wanderung führt vorbei an Wiesen und
Wäldern in das Mittelalterstädtchen Sursee am
Sempachersee. Auf ebenen Matten geht es durch
das Wauwilermoos mit Pfahlbauermuseum, über
den Santenberg zum Schloss Altishofen und
schliesslich via Roggliswil nach St. Urban.
Wanderzeit Beromünster – St. Urban: 11 h 15
Steigungen Total: 764 m
Abstiege Total: 950 m
Empfehlung: 2 Tagesetappen

Beromünster

Die frühromanische Kirche des Chorherrenstifts
St. Michael, das über 400 Jahre alte
Chorgestühl mit Szenen aus dem Neuen
Testament und die barocken Preziosen sind
Perlen sakraler Kunst.
Seit der Gründung vor über 1000 Jahren lebt dort
eine Gemeinschaft von Chorherren die dem
Weltklerus angehören.
Das Schlossmuseum beherbergt eine reichhaltige
Sammlung, welche die Geschichte des Stiftes und
des Fleckens Beromünster dokumentiert. Tipp:
Die Waldkathedrale beim Flecken Beromünster
besuchen!

Dieser Tourenvorschlag wurde mit SchweizMobil Plus erarbeitet. Mehr zu diesem Online-
Zeichnungswerkzeug unter www.schweizmobil.ch



Sempach mit Altstadt und
Vogelwarte
Der Rundgang im historischen Städtli Sempach
und ein Besuch des Schlachtfeldes und der
Schlachtkapelle oder  lohnen sich auf jeden Fall.
Auch die wunderschöne Seepromenade lädt zu
geniesserischen Spaziergängen und Verweilen
bei traumhaften Sonnenuntergängen ein. Es lockt
auch das neue Besuchszentrum der Vogelwarte
Sempach. Eine interaktive Ausstellung begeistern
Besucher für einheimische Vögel.
Weitere Infos: www.vogelwarte.ch
www.sempach.ch

Niklaus Wolf Stiftung, Neuenkirch
LU
Niklaus Wolf war Landwirt, Politiker und frommer
Heiler. Ein Rundweg mit fünf Stationen zu seinem
Leben beginnt bei seinem Grab in der
Wallfahrtskapelle von Neuenkirch.

Sursee

Die mit dem Wakkerpreis ausgezeichnete Altstadt
von Sursee hat viel von seiner historischen
Substanz bewahrt. Die Altstadt bietet eine Fülle
überraschender Details aus einer mehr als 700-
jährigen Geschichte. Das spätgotische Rat- und
Markthaus, die Stadtkirche St. Georg, die
Beinhauskapelle und die drei Klosterhöfe sowie
das Untertor mit dem alten Schützenhaus und der
Diebenturm wurden in den vergangenen vier
Jahrzehnten sorgfältig restauriert.
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Mauensee mit Schloss

Mauensee ist erstmals im ältesten Verzeichnis
des Klosters Engelberg von 1184/1190 aufgeführt.
Nach einer wechselreichen Geschichte liess die
Familie Pfyffer 1605 das heutige Schloss auf der
Insel des Mauensees erbauen. Heute ist das
Schloss in Privatbesitz und kann nicht betreten
werden.

Kapellenstiftung St. Ottilien,
Buttisholz
In der Wallfahrtskapelle St. Ottilien beten die
Besucher um gesundes und gutes Augenlicht an
Leib und Seele. Sie ist in ihrem Erscheinungsbild
eine besondere Perle in der Zentralschweizer
Kulturlandschaft. Die Kapelle wurde 1669 als
reiner Zentralbau errichtet.

Wauwilermoos

Das Wauwilermoos ist eine archäologische
Landschaft von europäischer Bedeutung. Das
Gebiet um den heute verlandeten Wauwilersee ist
eine der wichtigsten Fundregionen der Steinzeit in
Mitteleuropa. Der archäologische Lernpfad und
die Pfahlbausiedlung können auch ohne Führung
frei besichtigt werden. Weitere Infos:
www.pfahlbausiedlung.ch
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Willisau mit Altstadt

Willisau, der Ursprungsort der Willisauer Ringli,
hat weit mehr zu bieten als Süssigkeiten. Die
historische Altstadt mit dem Rathaus, den beiden
Stadttoren, der alten Mühli sowie mehreren
Brunnen laden zum Spaziergang. Am Fusse des
Napfs gelegen, ist Willisau Ausgangspunkt
diverser Ausflugsmöglichkeiten.
Weitere Infos: www.willisau-tourismus.ch

Biohof Möösli, Strafanstalt
Wauwilermoos
Im Hofladen des Biohofs Möösli - betrieben durch
die Strafanstalt Wauwilermoos - sind gluschtige,
saisonale Früchte und Gemüse sowie Backwaren
erhältlich. Die landwirtschaftliche Nutzfläche
befindet sich in einem ökologisch sensiblen Gebiet
(Vogelschutzreservat, Naturschutzflächen,
Moosboden etc.). Dank des Biolandbaus wird
diesem angemessen Sorge getragen. Der Biohof
Möösli gibt den Gefangenen die Möglichkeit im
Strafvollzug einer sinnvollen Tätigkeit
nachzugehen.

Santenberg mit Chätzigerhöchi

Der Santenberg ist an der höchsten Stelle bei der
Chätzigerhöchi 700 m.ü.M. Das angrenzende
Wauwilermoos ist auf 499 m.ü.M. Der Santenberg
entstand in der letzten Eiszeit als seitliche Moräne
eines Gletschers. In der Römerzeit führte eine
Handelsroute über den Kamm. Da diese Route
bewaldet war, gab sie den Händlern im Gegensatz
zur Ebene des Wauwilermooses besseren Schutz
vor Räubern und Dieben.
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Wallfahrtsstätte Kreuzberg,
Dagmersellen
Etwas ab von der Wegstrecke, oberhalb von
Dagmersellen, neben einem weitherum sichtbaren
Kreuz, befindet sich die kleine Marienkapelle, die
zur Wallfahrtsstätte Kreuzberg gehört. Ein
Kreuzweg führt von Dagmersellen zur Kapelle. Ein
zweiter Stationenweg beginnt beim Lätten. Die
letzten Stationen beider Kreuzwege vereinen sich
in der Kapelle.

Schloss Altishofen

Das Schloss Altishofen ist ein spätgotischer
Landedelsitz, wie er im Kanton Luzern zu
Mauensee und Wartensee ähnlich vorkommt. Das
Schloss wurde im Jahr 1571 vom "Schweizer-
König" Ludwig Pfyffer erbaut. Schon 1575 war die
Anlage fertig. In der Gartenanlage des Schlosses
Altishofen blühen im Sommer jeweils über 500
Rosenstöcke. Wer im Schlossgarten lustwandelt
oder im Rittersaal tafelt und ein Fest feiert, fühlt
sich zurückversetzt in die alten Zeiten.
Weitere Infos: www.schloss-altishofen.ch

Pfarrkirche St. Vinzenz mit Pfarrhof,
Pfaffnau
Wer sich dem Dorf Pfaffnau nähert, ist beeindruckt
von der Grösse und den leuchtenden Farben der
auf einer Anhöhe stehenden Pfarrkirche St.
Vinzenz. Der helle Innenraum der Kirche mit den
vier Pfeilern wirkt monumental. Besuchern zeigen
sich hier schwarze Stuckmarmoraltäre und
sattfarbene Decken- und Altarbilder, welche einen
architektonischen und farblichen Kontrast bilden
Der Bau der Pfarrkirche fällt vorwiegend in die
Jahre 1809 - 1812 und stand unter der
Bauherrschaft des Klosters St. Urban.
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Honigstein in Roggliswil

Der Honigstein, ein Findling, den der
Rhonegletscher hier abgelagert hat, wurde zum
Wahrzeichen Roggliswils. Ein Teil dieses
Findlings wurde für die Errichtung des
Schulhauses "Winkel" und beim Bau der St.
Wendelinskapelle benötigt. Vor vielen Jahren war
geplant, den Honigstein zu sprengen.
Um den Stein zu retten, kaufte der SAC, Sektion
Luzern, im Jahre 1932 den Boden, auf dem der
Findling liegt. Seitdem steht der Stein unter
Naturschutz.

Kloster St. Urban

Die Klosteranlage ist ein Musterbeispiel barocker
und zisterziensischer Baukunst. Besonders
eindrücklich ist die ehemalige Klosterkirche mit
ihrer monumentalen Doppelturmfassade. Das
Chorgestühl ist ein herausragendes Beispiel
schweizerischer Barockplastik. Die von Josef
Bossard geschaffene Orgel mit über 2500 Pfeiffen
ist die grösste, noch weitgehende erhaltene
Barockorgel der Schweiz. Art-st-urban ist eine
wertvolle Ergänzung zum historischen Umfeld des
Klosters.

Weitere touristische Angebote

Weitere touristische Angebote in der Region sind:
Stadtrundgänge in Luzern mit Museumsbesuchen
(Rosengartmuseum, Verkehrshaus,
Kunstmuseum,  eine Velorundfahrt um den
Sempachersee oder auf der Herzroute mit einem
gemieteten Velo oder Elektrobike.
Weitere Infos:
www.willisau-tourismus.ch, www.sempachersee-
tourismus.ch, www.seetaltourismus.ch,
www.luzern.com
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